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Fraktionsanschrift 

SPD-Fraktion 
Rathausstr. 4 
53797 Lohmar 

Telefon: 02246 168813 
Telefax: 02246 168819 
email: 
fraktion@spd-lohmar.de 

Internet: 
www.spd-lohmar.de 

Fraktionsvorsitzende: 
Gisela Becker     
Telefon: 02246 6776 

1.Stellvertretender  
Vorsitzender: 
Rudolf Schmelzer 
Telefon: 02246 913114 

stellvertretende  
Vorsitzende: 

Annemarie van Allen 
Telefon:  02246 7433 

Marion Cramer 
Telefon:  02246 301449 

Hans Kudrass 
Telefon: 02206 863299 

Geschäftsführer:  
Siegfried Würfl 
Telefon: 02246 3972 

 

SPD-Fraktion im Rat der Stadt Lohmar 

Gisela Becker, Altenrather Str. 103, 53797 Lohmar 

 

Herrn 

Bürgermeister 

Wolfgang Röger 

Rathausstr. 4 

53797 Lohmar 

 

 

 

 

Antrag zu TOP 4. – zur weiteren Mitberatung  

 

Bei einer Ortsbegehung am 06.07. wurden gemeinsam mit den Bürgerin-

nen und Bürgern folgende Anregungen/Ideen entwickelt, die in die weite-

ren Beratungen zum Thema "Vermeidung von Hochwasser/Folgen von 

Starkregenereignissen" mit einfließen sollen. 

Die SPD beantragt daher, die folgenden Punkte in die weiteren Prü-

fungen und Beratungen mit einzubeziehen: 

1. Es wird geprüft, ob ein kleiner Wall am Eingang zum RSB-Gebiet 

(Lohmar-Nord) – Straße „Zur Jabachbrücke“ in die Straße einge-

baut werden kann. Dieser Wall hätte einen verkehrsberuhigenden 

Effekt und würde gleichzeitig als Sperre für das Wasser dienen. 

2. Es wird geprüft, inwieweit Wasserabflussmöglichkeiten von der 

Hauptstraße in die vorhandene Kanalisation eingebracht werden 

können. Von den Bürger wurde vorgetragen, dass keinerlei Abflüs-

se zwischen RSB-Gebiet und Donrather Dreieck auf der Hauptstra-

ße vorhanden sind. 

3. Es wird geprüft, ob ein Regenrückhaltebecken im Bereich der 

Fuchsfarm gebaut werden kann und welche Auswirkungen die bei 

Starkregenereignissen hätte. 

4. Die Bürger haben die Idee einen sog. „Bypass“ für den Jabach zu 

prüfen, wie dies in einem Bürgerantrag formuliert wurde, aus-

drücklich begrüßt.  

5. Es soll geprüft werden, ob die Hauptstraße durch einfache 

Maßnahmen eine Neigung in östliche Richtung erhalten kann, 

sodass Wasser nicht mehr automatisch in den Siedlungsbe-

reich läuft, sondern sich mehr auf dem Parkplatzflächen ver-

teilt. 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Donnerstag, 18. Juli 2013 



SPD-Fraktion im Rat der Stadt Lohmar 
Donnerstag, 18. Juli 2013 - Seite  2 

 

KOMMUNAL. SOZIAL. DEMOKRATISCH. 

1
8

.
 
J

u
l
i
 
2

0
1

3
 

6. Die Abflüsse (Gullys) im Bereich des RSB-Gebietes, entlang des 

Lärmschutzwalls müssten häufiger gereinigt werden. Gleich-

zeitig ist auch eine Kontrolle der Wälle erforderlich, da hier 

Grünabfälle abgelagert werden, die die Gullys verstopfen. 

7. Am Jabach entlang sollten die Uferböschungen beidseitig er-

höht und auf gleiches Niveau gebracht werden. Gleichzeit ist 

auch der Aggerverband auf eine regelmäßige Reinigung des 

Bachlaufes und der Uferbereiche hinzuweisen/bzw. dazu auf-

zufordern. Auch hier werden häufig Grünabfälle abgelagert, 

die dann bei Hochwasser den Bachlauf versperren. In Infor-

mationsschreiben sollten auch die Bewohner auf diese Gefah-

ren hingewiesen werden. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Gez. 

Gisela Becker Siegfried Würfl 

Fraktionsvorsitzende Fraktionsgeschäftsführer 

 

 

 


